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Cornelisz: Jakob C., Maler und Zeichner für den Holzschnitt, Anfang des
16. Jahrhunderts aus Oostsanen stammend. Geburts- und Todesjahr sind
unbekannt, wie auch sein Familienname, denn C. heißt so viel als Sohn des
Cornelis. Seine Werke wurden früher dem Walther van Assen zugeschrieben,
Brulliot war der erste, der sie dem Jakob C. von Oostsanen in Kennemerland
vindicirte. Er scheint sich in Amsterdam aufgehalten zu haben, wo er bereits
1505 in die Lucasgilde aufgenommen wurde und wo auch sein Hauptwerk
im Holzschnitt, die Passion von Jan van Meeren, in Holz geschnitten wurde.
Als Maler stand er in hohem Ansehen; in seinen Compositionen ist er dem
Lucas van Leyden verwandt. Von seinen Gemälden sind sehr wenige auf
uns gekommen, sie scheinen in der Zeit des Bildersturms untergegangen zu
sein. Einzelne findet man in Berlin, München, Cassel und im Haag. Von den
Holzschnitten, die sein Monogramm tragen, wird die Passion sehr geschätzt; sie
erschien 1517. Eine spätere Ausgabe ist 1651 erschienen.
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